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fluss auf die Arbeitsgestaltung genommen wird. Weiters 
gibt die Vortragende Einblicke in die Einsatzgebiete von 
KI und rundet den Vortrag damit ab, was beim Einsatz 
von KI-Systemen in der Arbeit beachtet werden sollte: 
die Beeinflussung der Arbeitsgestaltung, die Motiva-
tion und das Wohlbefinden der Beschäftigten – hier ist 
besonders die Expertise der Psychologen und Psycho-
loginnen gefragt. KI-Systeme können unterstützend 
wirken, wenn diese angemessen in die Arbeitsläufe in-
tegriert werden und die Beschäftigten Einfluss auf deren 
Nutzung haben.

Der finalen Vortrag: „Zwischen Algorithmen, Ambiti-
onen und Ambiguität: Karriereentwicklung im KI-Zeit-
alter“ von Frau Mag.a Dr.in Irina Nalis-Neuner, TU Wien, 
Post Doc Researcher, Christian Doppler Labor, Recom-
mender Systems, Österreich, rückte unser individuelles 
Arbeitsleben sowie die notwendigen Veränderungskom-
petenzen unserer Zeit in den Mittelpunkt. Die „Initiative 
für den Digitalen Humanismus“ wurde vorgestellt und 
über das Konzept „Career Crafting“: die eigene Karriere 
für sich selbst erfüllend zu steuern und zu gestalten, be-
richtet.

Es wurde verdeutlicht, dass die Rolle der Organisa-
tionen in der Karriereentwicklung wegen/mit/durch KI 
bezüglich Career Change innerhalb einer Organisation 
vorzubereiten ist und dass speziell angstbehaftete The-
men anerkannt werden. Beschäftigte nicht in ihrer Angst 
allein lassen, stattdessen soll Reskilling – als strate-
gischer Imperativ – an Bedeutung gewinnen, um sich vor 
Augen zu halten: Psychological Safety First. Auch in die-
sem Vortrag wurde an unseren Auftrag als Psychologen 
und Psychologinnen erinnert: Die Psychologie ist insge-
samt in technischen Entwicklungen noch nicht in einem 
wünschenswerten Ausmaß präsent, hier gilt es, eine 
Lücke zu befüllen mit unserem psychologischen Wissen 
über menschliches Verhalten, menschliches Empfinden, 
menschliche Potenziale. 

Insgesamt bot die ganztägige und professionell or-
ganisierte Veranstaltung einen bereichernden und viel-
fältigen Überblick über den aktuellen Forschungsstand, 
Trends und Lösungen aus psychologischer Sicht im 
Bereich der Digitalisierung und Künstlichen Intelligenz 
(KI) in der Arbeitswelt. Kurz zusammengefasst: enormer 
Input sowie unzählige Impulse für eine Auseinanderset-
zung mit dieser sehr wichtigen hochaktuellen und zu-
kunftsweisenden Thematik.
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